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@. Rlafin g.

: ie hamburgifdn 23ermeffung ift eine Der erften ©taDtoermeffungen, Der ein nad) Der

9Jiethobe Der kleinften QuaDrate ausgeglichenes ®reiecksneß 3ugrunbe liegt. C5ie murbe

fpiiter auf Das hamburgifcbe 2aanebiet ausgebehnt, fo DaB fie jegt Das ®efamtgebiet

Des 6taates Sjamburg mit einer %läche von 416 qkm umfaßt.

9115 nach Dem groBen 23ranDe Des Sahres 1842 Der abgebrannte Seil nach einem neuen,

einheitlichen ‘Blane entftehen follte, trat Der SlJiangel guter Rarten befonbers feharf hervor.

©eshalb bemilligte Der 6enat Die €Uiittel zur 23ermeffung Der 61aDt unD ihrer nächften umgebung.

. 3unächft führte Der Qbferoator Der Qlltonaer 65ternmarte, Dr.‘13eterfen, in Den 3ahren 1845

bis 1847 im anfchluf3 an oerfd;iebene‚ Durch Die ®auf3=6chumacherfche Sriangulation von

.tjmmooer unD 6chlesmig=$jolftein beftimmte ®reieckspunkte eine Rleintriangulation aus, Die

jeDoch nur Das engere fötabtgebiet umfaßte.

©arauf murDe Die 6tiickoermeffung, Die 5unächft nur für Die 3mecke Des 3ngenieurmefens

beitimmt war, in Den 3ahren 1847 bis 1860 vorgenommen unD im 9)iaf3ftabe 11250 unD

1 : 1000 ge3eichnet.

Nach Dem ®enatsbefchluffe vom 9J?är5 1862 murbe Dem %ermeffungsbureau Die hamburgifche

Sanbesoermeffmrg, rnit Qlusnabme Des 2lmtes Qii3ebiittel, übertragen. 59er fpiitere Obergeometer

Ztiich erweiterte Daher 3unäd)ft Die $riangulation im anfchlufg an Die holfteinifche $afis bei

‘liraak, Deren (EnDpun’kte im ‘Zluftrage Der 9Jiitteleuropäifchen ®rabmeffungskommiffion mieDer

flllfqefucht morDen waren.

316 C5tiiclmermeffung fomie Die anfer'tigung Der Rarten im 9)iaßftabe 1:1000 murDen im

3abre 1870 an (EnDe geführt.

91mhbem Die $liichenbered)nungen ausgeführt, Die $lurbücher unD %lurbuchregifter aufgeftellt

unD Die gefehlich norgefchriebene öffentliche ‘lluslegung Der Karten unD %iicher beenbet waren,

11111 bis auf einige 3uriidegeftellte ®emeinDen ein Stachmeis Des ®runbeigentums nach 80m,

91110 unD ®röf3e vor.

„__3m 53aufe Der Sahre ift auch Die 25ermeffung Der noch fehlenben ®emeinben bis auf Die

Unentlid)e ‘21uslegung Der Rarten unD 23üdnr non 9ieuengamme unD Rirdnviirber Durchgefiihrt.

iiür Diefe beiben ®emeinben ift Daher noch Die ältere ®cl)ubaclzfihe Ratte im Sl)iaf;ftabe 113000

müfmrbenb. .

"Ser Rarteubeftanb umfaßt iegt 4034 Rartenblätter‚ unD 3mar finD oorhanben:

im 9)iafaftabe 1 : 200 102 23lätter (Q3ergeborf)

„ „ 1: 250 2792 „

500 19 „ (®eefthacht)

: 1000 1029 ‘ „

: 4000 72 „

:10000 6 „

:20000 7 „

:50000 7
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‘" $ernielfältigung Der Ratten 111000 unD ihrer 23erkleinerungen erfolgt Durch Rupferftich

‘.“ ?"mefiungsbureau. {Die ‘21bb. 257 bis 259 finD 91acbbilbungen non Rupferftichen in

mkußlmg- 9Iuch bei Diefer 23eroielfältigungsmeife finD Die %einheiten Der Rupferftichplatten

vd) bentfid) zu erkennen. 3ur5eit finD 260 Druclefertige Rupferftichplatten oorhanben.



leb. 257. 91ad)bilbung eines Rupferiticbes bes bamburgiicben _Q3ermeiiungsbureuus im 9)2a3ftab 1: 4000
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flbb. 259. 9Iacbbilbung eine5 Rupierfticbes im 932a3ftab 1:20000.
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€9ie erfte umfaffenbe (Einwägung wurDe 1869 bis 1871 Durchgeführt. Sn Den Sahren 1884

unD 1885 wurDe fie Durch eine %eineinwügung nach Dem von (ßeheimrcit ‘Brofeffor Dr. 6eibt

ausgebauten 23erfahren erfe3t.

$)ierbei wirD, um Die Durch Das ®chä3en Der 9Jiillimeter auf Der ©öhenlatte entftehenben

$ehler 511 oermeiDen, Durch 57ieigen Des $ernrohres ftets auf Die 9Jiitte eines Slattenfelbes ein:

geftellt unD Derienige iBert Des QBafferwagenausfd;lages, Der Der am £9iftan3faben abgelefenen

(Entfernung entfpricht, Der 2attenablefung hingugefügt. 99er mittlere {fehler wirD hierburch auf

etwa 0,7 mm für 100011) Slünge herabgebrückt.

(Es finD 2307 ©öhenpunlete oorhanDen, Die DauernD geprüft unD ergänat werDen. “Dabei

wurDe feftgeftellt, Daf3 fid) viele an ®ebiiuDen angebrachte .Sjöhenboßen gefenkt, ein3elne an

$uttermauern befeftigte aber gehoben hatten. £Die 6enkungen 3eigten [ich befonbers ftark in

Der 93iarfch. (Es gelang, Durch Gintreiben eiferner Qiohre bis in Den tragfähigen QioDen, Der

fid) in Siefen non 5 bis 22 m finDet, auch hier fichere .Sf)öhenpunlete‚ fogenannte Qiohrfeft=

punkte, au ichaffen.

Qion Diefen Sliohrfeftpunleten finD 29 ©tück oorhanDen, Die über Die 9Jiarfch verteilt finb

unD fich meiftens in Der 9iähe non ‘}3egeln befinben. 3hre 55erftellung übernahm Die

6eletion für 6trom= unD ©afenbau, Die auch auf ®runblage Der oom Q3ermeffungsbureau

beftimmten .fiöhen=‚ 5)reiecks= unD ‘Bolngonpunlete Die ‘Begelbeobachtungen, ‘Beilungen unD

Die ‚85erftellung Der ©tromltarten Der (Elbe Durch Das ihr unterftehenDe Gilboermeffuugs=

bureau ausführen lüf;t unD Q3eroielfiiltigungen Der @tromkarten in oerfchiebenen 9)iaf3ftiiben

veröffentlicht hat. '

‘Zluch Die QSermeffung Des 78 qkm großen letes ‘.Rit3ebüttel wurDe unter 2eitung Der 6ektion

für ®trorn= unD ©afenbaü ausgeführt, Doch ift Das (Sughaoener 23errneffungsbureau feit 1911

Dem hamburgifchen 55auptbi1reau angegliebert.

®as 23errneffungsbureau hat alle oermeffungstechnifchen 2lrbeiten, Die amtliche @igenfchafl

haben ober als amtliche unterlagen Dienen follen, ausauführen. ®iefe 23ereinigung Des

gefamten hamburgifchen Q3ermeffungswefens ermöglicht eine viel beffere 21usnu3ung‘;ber men:

oollen S))ieffungsergebniffe, als in manchen anbern Deutfchen 6taaten, wo Das ‘Bermeffungs=

wefen oerfchiebenen SBeh'o'rben angegliebert ift unD ieDe Diefer %ehörben für ihre 3medn

befonbere 9Jieffungen ausführt.

S)as Q3ermeffungsbureau erleDigt Die ®efd;äfte Der Ratafteroerwaltung, inDem es Der ®teuer=

behörbe Die l_lnterlagen für Die (Erhebung Der ®ruanteuer unD Dem (Brunbbuchamte auf ‘llntrag

<ßrinater ober Des C5taates Die Qluflaffungsunterlagen liefert; es erfüllt Die ‘Zlufgaben eines

©taDtoermeffungsamtes, inDem es alle oermeffungstechnifchen anträge Des $och= unD Siefbanes

Des Gifenbahnwefens ufw. ausführt.

©eine hauptfächlichften erbeiten finD: ‘llbfteckungen für ©traf3en=, Gifenbahn=‚ Ranal= unD

%rückenbauten fowie von (Bruantücksgren5en, 25aulinien unD $auplä3en, 2ieferung von ®runb=

unD lefd)reibungsriffen‚ {Slurbuch= unD $lurbud;regifterausaiigen, ®urch5eichnungen (für *Iiuu=

poli5ei unD $aupflege), 35ausnummerbefcheinigungen (für Die 3wangsoeriteigerung), “395

fcheinigungen über überbauten, (Entfernungen, (Eigentumsoerhültniffe ufw. Sm legten SGD“

wurben 5082 <llufgaben erleDigt, Die 11637 (€inaelfachen enthielten.

‘llui3er Diefen ‘llrbeiten werDen alle örtlichen Q3eriinberungen, Sieubauten ufw. gemeffen, kartierl

fowie in Die Rupferftichplatten eingetragen unD Rarten unD 23ücher in übereinftimmung mu

Dem ©runbbucharnte fortgeführt. {Das 2inienneg wirD erhalten unD ergän5t unD Die Rartierll“9

im 9)2af3ftabe 1:250 auf Die Der ftiiDtifchen EBebauung neu erfchloffenen (ßebiete ausgeD8b“f-

8erner werben Die über ieDes (Brunbftück geführten ‘llkten (etwa 40000), Die Die @„müirfz‘

aller gelieferten ©runbriffe, %efcheinigungen unD 2lusaüge, eine <llbfchrift Des ©runbbuchblattes
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unD alles anbere für Das SBureau äl3iffenswerte enthalten, ergän5t unD Qlkten über Die neu

entftanbenen (bruantüdze angelegt. \ '

932it Der GrleDigung Diefer ‘llrbeiten finD befchiiftigt: 1 $ermeffungsoberinfpektor, 1 fl3er=

mefiungsinfpektor, 6 übteilungslanbmeffer, 27 2aaneffer, 7 Ratafter5eichner, 25 3eichner,

36 931eßgehilfen, 1 %orfteher Der Ruvferfte®erei, 5 Rupferftecher, 4 {Drucker, 1 ‘Regiftrator,

1 £Bureaugehilfe.

®as au bearbeitenbe (ßebiet ift auf vier Q3ermeffungsabteilungen verteilt, Die fich wieDer in

23e3irke glieDern. ‘Zlußerbem befteht noch eine leteilung für Die (€rneuerung Des 2inienneßes

unD für Das ‘Bräaifionsnivellement, eine 3eichenabteilung, je eine leteilung fiir Rupferftich unD

für Q3erkleinerung fowie Das 2lnnahmebureau unD Die iBuchfiihrung.

®ie Q3ermeffungsarbeiten nehmen, entfprechenb Dem QBachfen Der (€inwohnergahl, von 3ahr

5113ahr an 3ahl unD llmfang au. 23efonbers in Den leßten 3ahr3ehnten waren recht fchwierige,

aber auch fehr reizvolle ‘llufgaben 511 erleDigen. 9ieue GötaDtteile wurDen Der %ebauung

erfrhloffen, anDere fielen Dem 3ollanfchluß, Der 6anierung ufw. 3um Opfer. 5)ie %ahnanlagen.

wurDen einer Durchgreifenben iinDerung untergogen, unD Die 6tabt= unD $orortsbahn, Die

®od)bahn‚ Die 93albbörferbahn unD Die 2angenhorner Q3ahn gebaut.

8iir Derartige ‘llrbeiten hat Das %ermeffungsbureau Die ‘llbfteckungen au mad)en unD Die

Unterlagen für Die iBauausführungen unD für Das ®runbbuch 5u fchaffen.

@ntfprechenD Dem fteigenben QioDenwerte beDingen Derartige %lrbeiten eine immer größere

®enauigkeit, fo Daß felbft Die im 9Jiaßftabe 1 1250 hergeftellten Ratten hierfür nid)t ausreichen

unD nur Die RoorDinatenrechnung DauernDe lehilfe fchaffen kann.

635 wurDen 5unächft für Die wertvollften ©egenDen, nach entfprechenber llmrechnung, b5w.

9ieubeftimmung Der ‘Dolvgon5üge, Die (Siruantücksgren5en‚ maßgebenbe ©ausecken ufw. in

Sioorbinaten geredmet unD Diefe Qiechnungen nach ßeDiirfnis auf immer weitere (ßebietsteile

0l1592behnt‚ fo Daß ith im größten $eile Des ©taDtgebietes alle (Eigentumsgren5en Durch Roorbi=

naten feftgelegt finD.

©aburch ift es möglich, alle 9)?aße, Qßinleel unD ‘Slächengrößen nicht Durch ‘llbgreifen von

Der Ratte, fonDern Durch 9iechnung einwaanrei unD genau an beftimmen unD Die ®ruantiicks=

gren5en unter allen Ilmftänben‚ felbft bei völliger Umwälgung Des ©elänbes, DauernD feftauhalten.

®us %ermeffungsbureau war Daher auch in Der Slage, bei Den EBauten für Den 3ollanfchluß,

bei Den ®anierungen älterer 6taDtteile, $ahnanlagen ufw. ichon vor %eginn Der ‘llbbrüche

alle grunblegenben 9J?aße, ißinltel, %ogen= unD Sangentenliingen, (Bren5maße unD $Iächen=

grüßen au berechnen unD eaniiltig 3u liefern, fo Daß Die genaue 2lusarbeitung Der @in5elbau=

entwiirfe, Die 23eftellung Der (Eifenteile ufw. recht5eitig erfolgen konnte.

Sofort beim ißaubeciinn konnten Die leftecleungen für Die iBrücken, 65chleufen ufw. nach

gered)neten 9Jtaßen vorgenommen werben, wenn aueh (Säebäube unD anDere .SjinDerniffe noch

keinen allgemeinen über-blick geftatteten.

Een hohen anforDerungen an ®enauigkeit, Die Das wertvolle ©elänbe Der ®roßftabt beDingt

“Baupliiße wurDen bereits mit 2600 9J?ark‚ kleine letretungsfliichen mit 6000 9Jiark für Das

Quabratmeter beaahlt)‚ miiffen Die geoDätifchen 5nftrumente unD 932eßgerätfchaften entfpreehen.

„©?Shalb finD, außer Den befonberen $nftrumenten für größere Sriangulationen unD $einein=

ma.gungen‚ Sheobolite im täglichen ©ebrauche, Die bei 3wan3ig= bis Dreißigfacher <5ernrohrver=

qroßerung unD 17 cm S)urchmeffer Des Seilkreifes eine ‘llblefung von 10” Durch Slupen geftatten

'991iefert von EDennert & ‘Bave, <2lltona).

_®ie Säugen werben in Der Qiegel auf Dem Slaanebiete mit 20 m langen, mit .Sjaanriffen‚

nicht mit Rettenftäben, oerfehenen Cötahlbanbmaßen, in Der ®taDt mit ®reimeterftäben gemeffen.

5393tere finD, um beim Qluffchlagen auf Das ‘Bflafter eine (SöranilDung 511 verhinDern, an Den

Guben mit glasharten ©tahlplatten verfehen.
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‘,}ür iebes C5tahlbanb wirb burch Q3ergleichung mit einem Stormalbanb feftgeftellt, bei

welcher Qßärme es genau 20 m lang tft; bie ©reimeterftiibe werben im Romparator bis auf

1/um mm gemeffen. (5ie finb burch 53uftfeuchtigkeit ufw. älnberungen bis 311 '/5000 ihrer £änge

unterworfen.

Sie %erfeinerung ber E)Jieffungen führte au $eobachtungen, bie nur mittelbar mit ben aus:

5ufiihrenben ‘2lufgaben 5ufammenhingen.

®o konnte beifpielsweife feftgeftellt werben, baf; währenb ber ßollanfchlufgbauten bie 9Jiei3=

linien im %reihafengebiete 3wifchen ben neugefchaffenen %afferflächen ftets länger wurben. Ob

biefe %obenausbehnung aber Durch bie QBirliung von %euchtigkeit unb %roft, burch bie unenblich

vielen für Rai= unb %uttermauern eingerammten ‘Bfiihle ober burch anbere llrfachen bewirkt

wurbe, konnte nur vermutet, aber nicht feftgeftellt werben.

‘lluch anbere feitliche Q3erfchiebungen konnten an ©tellen, wo man fie im allgemeinen nicht

vermutet, beobachtet werben. ®o wurben bie an ber tiefliegenben Q3erbinbungsbahn ftehenben

®ebäube, wahrfcheinlich burch bie fortwährenben (Erfchiitterungen ber vielen ooriiberfahrenben

(Eifenbahnsiige, nach ber Slücke hingebrüngt, bie in ihrer 932itte freigeblieben war, unb an

anberer ®telle bewegte iich ein auf ®anbfchüttung errichtetes (£in3elhaus nach unb nach um

etwa 10 cm feitwiirts, vermutlich weil es auf einer geneigten (ßleitfliiche ftanb.

Q3emerleenswert bürften auch einige bem Q3ermeffungsbureau übertragene Göonberaufgaben unb

ihre (Ergebniffe fein.

‘lluf3er ber ‘Durchbiegung neuer SBriichen wiihrenb ihrer ‘ßrobebelaftung unb bergleichen wurben

bie Q3ewegungen ber alten gewölbten %anbrahmsbriicke, ber €iunnfvißen von 6t. 9iilaolaiunb

©t. SDiichaelis unb bie .fiöhenlage ber neuen QBaffertürme vor unb nach ber <5iillung ihrer

$ehölter mit iBaffer beobachtet. .Sjierbei wurbe gefunben, baf; bie ®cheitelvunkte ber brei

®ewölbebogen ber 93anbrahmsbriiclee mit ben 3ahresaeiten, alfo mit ber QBiirme, auf unb

nieber gingen, unb war beim 93iittelbogen um 14 mm, bei ben Cöeitenbögen um 6 mm. QBage

rechte iBewegungen wurben nicht feftgeftellt.

5)ie 69i3e bes 9‘tilwlaiturmes neigte fid), wohl wegen bes fehlethten Qiaugrunbes, vom 5ahri

1876, bem anfange ber Q3eobachtungen‚ bis 51m {fahre 1883 um 0,11 m nach C5iiben, blieb

aber von ba an nahe5u unveränbert.

53er 5!Bafferturm auf ber Göternfchan3e fenlzte fid) burch bie %üllung ber beiben übereinanber

liegenben großen %afferbehälter um 7 mm, berienige beim ißaifenhaufe, mit nur einem Qiehiiltev

um 1 mm.

QSon befonberem 913ert war für bus Q3ermeffungsbureau bie {feitftellung ber Q3ewegungen

ber 9Jii®aelisturmfpi3e, weil biefe ben Rvorbinatennullpunkt ber hamburgifchen Q3ermeffung bilbet.

EDie ®pige bes iet3.igen‚ nach bem Q3ranbe ber Rird3e im 3ahre 1906 in @ifenbau auf bem

alten fteinernen Unterbau aufgeführten €£urmes befinbet fich genau über ber S))?itte bes 9Jiauep

werks, wogegen ber Rirchenbaumeifter ©onnin bie ©piße bes im 3ahre 1778 aus Sjol5 ber=

gefiellten Surmes abfichtlich um 36 cm in notböftlicher 9iichtung, alfo um je 260m nach then

unb nach 9iorben, gegen biefe 9Jiitte oerfchoben hatte. (Sulius $aulwaffer: Sie 6t.=9)iichaelis

Kirche 311 .Sjamburg. ®eite 31.)

QSon biefer Slage wich bie Cöpi3e im 3ahre 1846, als fie 5um 9iullpunlzte ber hamburgifff}€fl

%ermeffung gewählt wurbe, bereits um 230111 in öftlieher unb 11 cm in fiiblicher Qiichtuflg

ab unb fet3te biefe Q3ewegung bis 5um {fahre 1895 um 18 cm in öftlicher unb um 5 cm in

{üblicher 5iichtung fort, fo baf; 311 biefer 3eit bie 6pihe um 67 cm in öftlicher unb um 10 cm

in nörblicher ‘Richtung von Der fenltrechten Sage abwich.

59ie iegige Surmfpitae, bei ber Slageveriinberungen bisher nicht nachgewiefen werben konnten

befinbet fich um 0,490 m weftlich unb 0,148 m füblich vom 9iullvunkte ber hamburgif£hen

Q3ermefiung.


